
Der TagGecko Nr. 84 (4/2013)   ·   Informationen der Interessengruppe Phelsuma22
rechtzeitig zu ändern. In letzter Zeit ent-
standen unnötige Portokosten durch
Rücksendungen. 
Die Änderung der Kontaktdaten kann
unter folgender E-Mail Adresse mitgeteilt
werden: anmeldung@ig-phelsuma.de

Zu 9. Ehrung der aktiven Mitglieder
Folgenden Mitgliedern wurde mit einem
Phelsumen-Kalender für ihre Arbeit im
vergangenen Jahr gedankt:

Ulli und Jan Anders
– Erstellen und Pflege der Nachzuchtstati-
stik 
Hans-Peter Berghof – IG-Leitung
Jan-Claas Böhmke
– technische Ausstattung der Tagung
Ralph Budzinski
– IG-Leitung / NZ-Vermittlung
Thomas Hofmann – Versand des TagGeckos
Gerhard Hallmann – Gründervater der IG 
Arne Hartig – Webmaster 
Eberhard Krauß
- Zuchtbuch P. inexpectata
Annemarie Lenk – Kasse

Hartmut Lipp – Thementreffen
Andi Mögenburg – IG-Leitung
Holger Schneider – NZ-Vermittlung
Gerd Trautmann – Layout des TagGeckos

Zu 10. Verlosung Kalender
Unter den Mitgliedern, welche im Tag-
Gecko 4/12 bis 3/13 einen Beitrag einge-
reicht hatten, wurden vier der Phelsumen-
Kalender verlost. Gewonnen haben: 
Anne Witt, Màrika & Andreas Böttcher,
Markus Bartels und Cordula & Ronny Ber-
ger.

Zu 11. Facebook-Seite IG-Phelsuma
Aktuell ist es sinnvoll in öffentlichen
Medien, wie dem Sozialen Netzwerk, auf
sich aufmerksam zu machen. Künftig soll
die IG-Phelsuma auf Facebook vertreten
sein. Der Auftritt soll in erster Linie als
Umleitung auf die Homepage der IG-Phel-
suma dienen.

Zu 12. Aktuelle Lage bei P. pronki
Wegen der fortwährenden Nachfragen bei
Thomas Hoffmann, informierte er uns

über den genauen Ablauf des “Pronki-Fal-
les” im Frühjahr 2013 und über die derzeit
aktuelle Lage.

Zu 13. Arterhaltungsprogramm
Peter Brockschnieder erläuterte, wie das
Arterhaltungsprogramm derzeit geführt
wird. Das Programm wird sich derzeit auf
18 Arten beschränken: welche wenig
gehalten werden und bei denen es auch
möglich ist, sie zu erhalten. 
Zur Koordinierung und zum Austausch
findet jeden letzten Abend im Monat, um
21.00 Uhr, eine Skype-Konferenz statt.
Weitere Informationen zur Skype-Konfe-
renz gibt Peter Brockschnieder.
Ausführliche Informationen zum Arter-
haltungsprogramm gibt es im letzten Tag-
Gecko Nr. 83 (3/2013) und im IG-Phelsu-
ma Forum unter der Rubrik Phelsu-
men/Offspring 2012.

Die Mitgliederversammlung endete um
17.15 Uhr.

Beobachtungen zur Tagaktivität von
Taggeckos (Der TagGecko, 2013 (1)): 
In weiteren Versuchen zeigte sich, dass
auch viele Arten, vermutlich sogar die
grosse Mehrheit der Gattung Phelsuma
Spaltpupillen besitzen und dies nicht
nur ein Vermächtnis der Maskarenen-
Arten darstellt. Dennoch sind die Tiere
mit der stärksten Ausprägung (P.
güntheri, P. cepediana s. l., P. rosagula-
ris und P. guimbeaui) in Mauritius
anzutreffen. Parallel zu dieser Ausgabe
des Taggeckos erscheint in der Sauria
ein entsprechend ausgearbeiteter
Bericht mit genauen Ergebnissen dazu.
Spaltpupillen werden darin als Über-
bleibsel der nachtaktiven Vorfahren
und als Artmerkmal diskutiert. 

Freilandbeobachtungen an Phelsuma
ornata und Angaben zur Haltung
(Der TagGecko 83, 2013 (3)): 
Der Abschnitt zum Thema Beleuchtung
erscheint mir im Nachhinein etwas
unglücklich formuliert und kann leicht
falsch verstanden werden, respektive
ist so nicht logisch und widerspricht
sich selbst. Deshalb möchte ich hier
kurz erklären, wie das zu verstehen ist.
Eine thigmoterm lebende Art ist durch-
schnittlich schwächerer UV-Strahlung
ausgesetzt als eine heliophil lebende
Art. Damit wollte ich untermauern,
dass es bei solchen Arten wohl einfa-
cher möglich ist, die Vitamin D3 Ver-
sorgung nur über Präparate zu gewähr-
leisten und auf eine D3-Synthese über
UV-Strahlung zu verzichten. Auch P.
ornata benötigt grundsätzlich selbst-
verständlich UV-Strahlung, wie alle
anderen Arten auch. Natürlich spricht
bezüglich D3-Synthese nichts gegen
hochwertige UV-Leuchtmittel, im
Gegenteil. 
Nebenstehendes Bild, das sowohl im
Artikel, als auch auf dem Titelbild
erschienen ist, habe ich mit einem ähn-
lichen von mir verwechselt. Dieses
stammt von Markus Bartels, meiner
Reisebegeitung nach Mauritius. Ich
möchte mich an dieser Stelle für das
Versehen entschuldigen.

Nachtrag/Korrektur
Josua Wohler

mit einer Abb. von Markus Bartels
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